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Energie- und klimapolitisches Leitbild der Stadt Halle (Saale) 
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Das energie- und klimapolitische Leitbild der Stadt Halle (Saale) ist richtungsweisend für eine nachhaltige 
und klimagerechte kommunale Entwicklung und Grundlage für integrierte Klimaschutz- und Klimaanpas-
sungsziele der Kommune. Die Energie- und Klimapolitik der Stadt Halle (Saale) orientiert sich an den 
folgenden 5 Grundsätzen: 

 

1. Die Stadt Halle (Saale) setzt sich zum Ziel, die CO2 -Emissionen gegenüber 1990 deutlich zu 
reduzieren, die Kraft-Wärme-Kopplung auszubauen und den Anteil an erneuerbaren Energien zu 
erhöhen. Sie stützt sich hierbei insbesondere auf den zukunftsweisenden Ausbau des Fernwärmesys-
tems mit seinen hocheffizienten KWK-Erzeugungsanlagen, auch außerhalb der bestehenden 
Satzungsgebiete. Dabei orientiert Sie sich an den übergeordneten Zielen der Bundesrepublik 
Deutschland, die eine Reduktion der gesamten Treibhausgasemissionen um 40% bis 2020, um 55% bis 
2030, um 70% bis 2040, um 80-95% bis 2050, jeweils zum Basisjahr 1990, vorsieht und den Ausbau 
des Anteils der erneuerbaren Energien am Endenergieverbrauch von 60 % bis 2050 vorsehen. 

 

2. Die Stadt Halle (Saale) strebt die sozial, ökonomisch und ökologisch verträgliche Gestaltung und 
Anpassung an den Klimawandel an. Darunter versteht sie den Schutz der Bevölkerung vor Extremer-
eignissen, die Reduzierung der physischen Verwundbarkeit der Infrastruktur, den Erhalt der Lebensqua-
lität und der Vielfalt der natürlichen Lebensgrundlagen unter veränderten klimatischen Bedingungen. 

 

3. Die Stadt Halle (Saale) verpflichtet sich zur kontinuierlichen Steigerung der Energieeffizienz und zum 
nachhaltigen Umgang mit Ressourcen. Sie sieht u. a. in der energetischen Optimierung im verkehrli-
chen und im baulichen Bereich, bei der energetischen Umgestaltung der öffentlichen Straßenbeleuch-
tung, im Aufbau einer klimafreundlichen Mobilität, in der Verringerung des Ressourcenumsatzes und in 
der Förderung der regionalen Wirtschaftskreisläufe einen wesentlichen Bestandteil ihres Profils. Damit 
übernimmt sie aktiv die Verantwortung für kommende Generationen zur Entwicklung einer klimagerech-
ten und energieeffizienten Stadt. 

 

4. Die Stadt Halle (Saale) bekennt sich zu ihrer öffentlichen Vorbildfunktion im effizienten Umgang mit 
Ressourcen und im Klimaschutz. Sie setzt in ihrem Einflussbereich Maßnahmen um, die diesem 
Bekenntnis Glaubwürdigkeit verleihen und motiviert die Bevölkerung zum ressourcenbewussten 
Handeln. Sie unterstützt aktiv die Beratung von Einwohnerinnen und Einwohnern, von Unternehmen 
und von Institutionen über die Möglichkeiten einer nachhaltigen Energieversorgung und -nutzung. 

 

5. Die Stadt Halle (Saale) schreibt zur Umsetzung dieser Ziele geeignete Maßnahmen in einem 
Klimaschutzkonzept fest. Dabei konzentriert sie sich auf die sechs Handlungsfelder Stadtentwicklung, 
private Haushalte, lokales Gewerbe, kommunale Einrichtungen, Energieversorgung und Verkehr. Sie 
wird regelmäßig überprüfen, ob die Rahmenbedingungen zur Umsetzung des Energie- und klimapoliti-
schen Leitbilds und des Klimaschutzkonzeptes gegeben sind. 


